
Ilornitie zu L1< 2,1.-11)
1. i{eihnachtsfeiertag
2j -I2.1990 St. L¿ìurerìtiLìs

Liebe Genreinde,

uus 2l L1 f renen sind w.l-rl z tr s lt trr rÌ e D g e k o rn tìl e ll . uns zu f r-euen - soll clas
Ì<ein l(r.anpf wer.den, danlt ltruß uan ¡¡ns den Ct-und del: Freude zeigen,
arrf daß r¡il. r,rr-rs, aus eineìrì Cr:ur-ìde genáilrt, lr'er.len l<ónr-rel-r. Das ist
das Ver.sprecheìl iibet dÌeser Feier. Utid inr vourreg wrsserrcl unt den
Grund, darf ich sagerl: Uns zu f reLren sincl \,ÿ1.r jetzt hier-
vefsanll]refL

ulrd cla 1''ir viê1le:i.cllt eirìeri iìeFit, ¿ì1r l(rndf i.chker't Lrlls bei!,ahrt
lraber-r, gehôr.t- lìa1l irìr uDS iclì l(ann r'ìicht Luli-erf asseD, es ztl
l¡elrellten J ahl r.riu JaÌtr' - cl¿lzr-r , dall al.l.e sich ru:itireuen, al1e, aucl.l
die ilt cleD leer.err llär'ìl<cìt. At¡ t.ts ist esj also, jeLzL a1le
z !Ì s a rìl lÌ e ¡l z rì h o I e D , die Unscr-n, die ruir ì<e ltlten, die r,,ir rnögen, die
Lul s an\¡erll.ârìi riilld, aUch dle, tìril del]en rn'ir Ltns schroer tnn.
IIeLLte siud sie alÌe irersarìrrìrel. t ult den Crr.rnd der Freucle, alls dell
heraus \rir teilllabeD w.oLlen ¿lll einer ,.¡o LIende l_ e r.t Þ-r-eL1de. Nun sind
Nir 3r:lo|dert, ,-lnser-e licr.zelts .\ U I rÌ e r. ì< g a nt l< e :i i_ bratrchLrs jetzt. ln
vol. ler Velsatlnt lltttg ÌâlJt uns rlrìì.1 schaLren clen Cìruncl Llnsere ]] FreLlde.

Die LesLrÌ!.9, dieses ir' ì-r Ll ¿l e 
'' 

s c lr ö r l e "eIsclìiellen .i.s t .jie cii Le rìÌld clie
F r e Llrl d l r. c i.ì l( e i t Lnìs.Jret' Gottes", r.u¡d cl as ]1ìr,,aDgel iLrrI sin<j die
Texte, r'¡or.ilr del' Gl-Llncl unseI'er' Frende Lllìs gezeigl \,ÿir'd. Null 1aßt
rlns deÌr Text cles 8,,'aligelir¡us eiìltna1 lol.geD. Das ersle, hTas rr,ir
sehell , iErL: Rouì - keill Gr.trud zrrl' Fr-eLtde, f rnl>eritrÌr , ,'clas Reich"
sagen uir; lrlper.iuu isL aber j<ej.n Reiclì, sor.ideln eir.re Rièsell-
[']:i l i t ä r ul a s c h i r.ì e nìi t e ine' O b e 

'ì 
b e f e h 1 s h a b e r- . Das Feicìr ist eb\ras

Gütlges, lntperiuru h'ohl llicht, Da gelìt es LUìl zeul]]ale Velwal tung,
Belehl, /\Us f tih,'r,rng rLnd Köple-RolfeD. D¿ìs ist das I,lr1:eriurìr, keln
G.urd zrt. Fr-e¡-rcle. Es rvird âl)el- ge.aìtrìL: ,,ì_rr je.etr Tage' er.Ìieß
der Kaiser Auts-ugstLìs", cler in Rotn, "Beleh.L,,. Und clailn l<otìlrìtt ein
1,ýort: "die ga.ze Öku,te'e" aul'otier.e. zu L¿rsse', il.ì Liste. zLt
erlasser-r. f r-r Lisl-en ellassen, alas Icennel r.,il, lrtenlr r-iber Llns
ListeÌl geiiihrI \'/eraler¡, (las ir¿rben t.¡ir llicht so at'g gertì. hto rn,iÌ'
a ri s g e r rl rj t e r' t , einge rus Lert \!ercletì, r!ieViel Ou¡ì1iLät \ÿir lìabeD, ill
del L,iste s1-ehL's. "l)ie gatnze Ol<ulle¡re", cl.ie ganze BevöÌkerullg,
das herlßl: Er- geb:ìr.det sich, óì1s habe er ein llaus - das ist das
f{olt "Ol<nne:te" - ei. gr-ol}es ilaus, Llncl es gibl- nienlaDcìen, es ha1_
nier¡anderì zLl gebelt arìl diesÉÌlr Ercle, der nì.ch1-- erfaßl \,ÿäre Lìnd
zugehôr'e zu seLlìelìì IIaus. Die Öl.r,nle,.,e, heLìte eit-ì scÌlölles l,rtoLL, r,,al
dan al s ein h¡orl ù)i t llitl.erenr cìelì¿ì1t, e:i|r Iìiesensl<IavenÌraus. {Ìles
l]tußte nraD ¿LufroIi-^rerì .] asse¡r, .i edeD eil.rz-o Lr¡en beziiglich se:iner
QuaÌ i tá t , r\ìieviel uran ilrl.l l(olltìe bes terìerri .

Also batte jede]:, jeder ììeL-Lìllter bis zr.rlt l<Ìeinen Mann , h¡ei1 das
Zäli1e' besser gehl-, :r b z r"r nra r- s c h i e . e' a. de:.r Ort seirer Geburt, u'd
slch aulscÌlreiben zu lasse¡r: Bef eh1szentral.e, Bef ehlsa¡.rsf tìhr.urrg.
!ÿehe, d r-r geìrolchst njcbL, cliìnìr rollen I(öpfe. Eine bj b Lere Sache,
njchL s chön , ì<eirr Gr.turcl clel Fretrde ,
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Und so gelrl auch .Josel, geht ¡,lar" r a a¡-ts lrl¿lz¿rt'e Lh 1ll die Stadl,
i'r¡ohÌir sie gehôren. Das \r¿it-ê lletl.(] heln, cle|t.r sie h'arerì aus
Betleh.jtìì - Abet- Dult l<o|lltr t eirì Sigllal i.n denì 'l'ext, clen wir gellört
haben; "Sie geÌren nacl.r Jrrdäa il die S l-¿ÌdL Dâ\,ids.,' \tr-- r. das Alte
Teslanrent l{ellût, h¡er L tì Isr.ael rlr:iß, der. rveiß: "SLadt Da\/ids,' ist
docll lìiclìt Betlehent , "SladL Davids ", das ist .lerusalelÌ. Jer-usaleln
aber isi R e i c h s h ¿ì Lì p t s I a d L einrrr¿r1 geh,esen. Eirìrùaf geweseit? IÌl
ldissell Isr.aels ist sie es tìoch, in er r.rocl.i. Rotìl Llìld Jerusalen,
das geht rìie r"rnd nilÌl]rer' zLlsalì lten. Von Davids Tagen an ist das
off enbar, daß der Gott Israels clrLl'ch Isr"ae-L rlrrd s einen KöDig, den
David r.ind dalrn die DavidssÒh¡te, ist dei I.lerlscìrel der l!e1t - \,renl
rìran sclìon reden rÌ'oÌ1te iÌl .ler Spr.acite ales ]]öììlischeÌl llelches; cler
Inìper.at.or der Öku rel¡e. Cott, i.jraels GoLi--, Ts¡:ae1, der König
Israef s , und das Rolr utrd seiLi l(a j sel., cl¿rs ¿qehi r'ìie Lrnd niullìer
ztlsalrrìlen. Der Evaugel. l:sL, ìl¿ìcììdent er. ersL eiurìtaÌ del-r l(aiseI-
gezeigt, das Tìrpe::l ul|ì g^ezêl:g1;, clelr AltguslUri geze j_gt, .las Röì¡ische
Reìcl. "-ereigr, lie Ul:'lt.t.-r.e g-:-igL l.; r'¡r let Ce\ialt cles
ZeDLf aÌherr-scìtet's - l\rr llisL-tuig arì let -, lt¿rr:hr.leltr el' Luls gezeigt
hat , ilie das bis zutìì l<leiìlen ù,1âlìu h e I' rìn t e Ì. g e h t_ , \rag1_ r-r r- -l , Lrns cìen
l<1einer.r X'lanlr zu zeiBer'ì urlcl sagl: Er geh l- rìacir Jrrdäa iri die Stadt
Davids. Ilan |rLìß ger.adezLt sjpiireD dic P]]o\¡ojiatLoÙ, die darin
atìsgesproclìen ist: Ì<önlg tiber Ronì ,

Uttd r.L'ei ter geÌrt die Cìeschichte, l<iihn eigent_Ìrch. Es ìreißt: "Er.
Behl nìr. t ¡laria, seilìer Ver:tìlälll Lerì, d:l.e schL.ranget. lia|. Fii l] s:ì e l{aììl
die Zeit der' Niederl(unl't. " Bis LDs PersoDÌiclìe, private, .Iu1-ilì)e
ÌìjnLulter bel angt l:lo0l clic Sclricl<sa1e des l<f eincu IlaÌlnes. ,,Und r¡ei1
in cler lletberge \ÿalt l((ìin i).1.a L.z l,.i r. s.i.e i,'ar',, , rvt¡ lde cìas Nerrgebo-
reìre in eine lirippe !;e.l¿.gt. Del. GegeD.satz liöDllle uicht gr-ößer
seirì. Der Evallgef isl- lìaclìL cl¡ìs ellr l¡ervLrßt,: l.ler. voll uÌìs \1,i1Ì Dur.ì
diesel Sptrr lo Lgen Lris h.i.nu¡ Ler zLrl l<.1 r:inen ì\4ann, bis hir.ìull 1_er in
di.e Stunde del Nieiler.krììrlL Lnlcl zu clelr i(indleiÌr da, das rnaìl in
eine I(rippe Ìegen urLrlì, r'iei l. kein PÌaLz da ist? Das soÌ1 den
Kaiser' llt Ro|r ¿llìs dcn 

^ugeItì 
lì'-tl-.elì? llialì ullrpr es spiiren, r.,rie

r.ulrÌìögl j ch das isl I'ti I'rj (:ìr'sì:e , L ILI clann eiD Lrißclre¡t Ballge habell .

Die Er'zahlung gel.ìt h,.jiler.: "l)a ,,'¿rr'en llj.uLerì in del Gegend auf
l::eierrr þ'eIdc", siO lìr'tLfl)t es, "lìitcl itìc.L Leir l\ ¿l c lÌ i-. r.ý a c lì e bei ihrer
llerde. " hlir' lrör'en I'ii r. gerL,õlrrll ì clr: lli r.t-en, ar. ìrìe LIirten, r.richL ill
llalts, \rio es \darrìì i.s L, soltcle¡:n 11r-außen ¿ìLl F cletìl Fe1d, rreil die
llerde c1r'außelì i.sLt, tl re teL''aclt L wer'cletì |lr.rfl . So lìaL sicl.r,s Lllls
eilìgeÌrrà€ìt. "llilte" ¡ìller :l:jt c.i.rì gloßer. Titel cler' Ller.rscher.. Und
"FeLc1 " r'.s t'- in l(einer \îeise clas Ac1<ef îef d, das Kleefeld, das
Riillenleld, ì1eitì. "Fclci " ist e.ilÌ poliLiscltes !,liort. ,'llirten ar-rl deur
Fe-Lde", clas sigllalasiort: li'il!':jterì slncl das, rLtlbeschadel der
voI. de]] griindi.gen Arurul-. Das hror.L, deìs ge\,,â1.ìl Ì_ Íst, signalis:r'.ert i r-r

diesenl ZLr a rìrenllat1g also ¡neììr': Fiirst,

Von
hJo r-

Abe
(ky

e
e
t

11 heißt es nun:
lr:" beach1-en r"'ir'

r-u-r s klar.: Das
Le:.sor.r ) -, das

"Eir.t EngeÌ des llerr:n tr.at zLt j.hnen. ,, Das
scìrorr gar llicììL tneht. , es s töÌ- L Luts kautìì.

hlor t, das da stelìt - gt iecl-iiscl-r: l<yrios
isL; "I(aiser", das .i.st- "l{errscher-". lrlir

dell
r "H
r is
rie
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Düssen das lleu erllst llel ¡len. Datrlr steht plötzlich cia: Da tsL eill
Her.r-scher, sjogar cìer A I .L ìt e r- r' s c h e r . Uncl clet- llaL BoteD, Et.ìgef . De]]
Nane des EngeÌs h,ird lliet D-icht gellannt, abel er h,ar zuvor
genalltìl ir'orden: "GaL-rr.iel", das hel:ßt " He1d Gottes ". Eíll Held ist.
einer, der iut l(¿ìnlpi ftiegt, gesiegl haL. EiD llerlscl.ier., eiD Herr,
und sein EngeÌ , ein I(änìpler und Sieger', lreten also heralt zu delt
flirteil , i'er'hü111- gekerrnzei.citDet a1s Ftirsterì, i¡acÌte 1ìallelld 1n der
Naclìt, iÌl dulll<1er Zei t, bei der- lle1'de, der gesci.rtichterteu. Sehen
rvir die Szene: Da ballDl sich eine AUseinandeIsetzLÌng au.

l,Je i t--^r r.'ì r'd e¡-zâirl I z-u|l Ar¡scltaUell f Lìf ul-ls. "Der. Engel sagt: Ich
ver'l<iinde eucÌl " 1!j.t' sagen "verl(ündigeD", i,VerÌ<iiud j.gut.tg,' , und
denlien ell Pred.lgl. Das \1lor.t aber' heiFJt ,, 1ÌeroÌclen,,_ Ein Her.o.Ld
blingt. eitìc Eo1-sclral L rles i.lellrr, cles j(aisels. In l{arsers Naulen,
aÌs Hel]old, ltl'trr,ge icll eltch eine Ani<litìc[igr.rng, eille Botsclìaf t ! Ur]d
icìr sage erìch, .j.) ìtc.:i lr, ¡. cs; j.nì 'fcx1-, ejr¡c Bol-schaf 1_ gfoßer Freude.
ho is L der Cllurcl iler' l¡r'erLci¡:? ÀÌ1er¡r \lo.lh, denr g¿rt)zen Vo-11< soll sie
zLrLâi1 r,'er-deD. Scì-röpi l- rnaÌr clas !.ìÌol.l "Vo1l<', ¿u.rs, dann ìteißL es:
¿rI Lr.'e.Lche, cl Le si.tlr urit r.tns ,.'elburidel \1,issietì, die lltil !Ìns
zLrs¿ìnrilìen halr'elt itI!(i lìotlet), clie ntr: t ]aclletì, \r¡etìtì es llölig isl. Das
s Iec]ii. iÌr clorn It:or't.. tris lle ifl'L t\.icll l. "N:rLioD", d¿rs tr¿ire e-in anderes
!!ort. .{l1 cleDell . clie d¿t 1!r ¿t L'lteì |Dcl rt'¿t f t-_eD âuI die hÌelìde, daß die
f'eDde l<orrnre und clieses l'ii..cìì Lcr'.L.iclie Rour rLrrd seiDe schrecl<liclìe
l l e r' Ì' s c ll â í' 1- beeùcle rlltcl ei De ]leue h e lt a u l' l'ri h r. e , âlL sol-cherI Voll<
solf der C.ultd der. ¡'r.euale il eir)et' ll e r o l d s b o tt s c h a l t r,onr Herr:ri l¡er
¡¡u¡.r lçu¡rcl r,rerclen. lJas :Ls L die Lage.

Urrcl clann: "Heut-e is1; a.ler Re1, 1teI' gobor.etì,', def lletl.¿ììld. fst uns
l<f ar, cìaß jeder I(a j sril sich "Hei. l.ar'ìd " nânnte (gr.ì.echisch: soter,
lìetter', lleiland)'i Dr tat kund, er r,,erde afle Nö Le behebe¡r af lelr
VoÌk ar-rl Erden . Uncì danl l<a¡rr cl :Le S c Ìt r: e c l< -- n s lt e r- I s c h a I L , clie KnuLe,
cl ie liax Ronl¿ìna, r.rro clìe I(opf e rol.Lten, llis J<r:i.¡ter' r¡reltr ¡nucl{ste.
lle:Lßl- das "die l'lö te lrehelten"? 'fr'¿rrrer. ller. Lleiden \ÿât' clas Resì.tltat.
Sie rran¡rteìl sich "llcrilartri", jccler', "lìeLler,', jecler', urtd r,r,aren's
Dicht. Ultd DLr|r lìeißt es; "ll--ute isL eUch det: lìel_ter gebor.en i t-r

der Sladt Davids. " hliI haìleD es gellór- L- r,or:lti.n: D¿ìs ist .Jerusalenì.
Die Übel'l.ief erLlng cles GoLl-es Ist.aels íst gc:r.,orden ilt .JerLlsa.Leìu,
e I rl8 e l( o rlìtlt e n itI \¡o.l.iie lsi'ael uLrcl irûnrer. r,,iecleI' clll[ìiìncìeÌ]d itr den
I(önig Israels. 0h, Uir. habcr¡ .[aDg.e ](e iner'ì geLlallL, sclìrecÌ<liclìe
Zei ter.ì silld hintel] Llùs ! Und b'as sagt clj.e Botsclìaf't? Ulls sei heutê
ein l(önig geboren, e j.n IìetteI gebor.erì, cler. l<riDf tige I(aiser
ge borer-ì, cleÌ. IJer.r' der- öl<U|rerre gebor-etr, r-ìrt d cler ..;erspreclte RettLlt-ìgjn Gottes, der ReLter.s, N:rnrelì arr del' St_elte, r,'o d:j ese Aber-Herr'en
in Rolìì , einer r¡rl den alldeÌ'etÌ, vet'sagt )taben, Ilol'lrir-rr.rg ge\\eckt 11Ììd
ll ie eiDgel)al l-en lrallcn l "lleu te i.s l- euch cìer' Re t Lei' gebor.en ill der.
Stadt Da\rids, cìer tilrr'isLos, der' Cesalbte, cleÌ. ù1essias. der I.lerr.,'
N¡.trr ist die l(alrp-laDsage deuL tìch. Das darl nicl)t ro,ahl" sein, so
Ìaìlge lìoD noc h lìout isll Die Ar.rseinaDdersetzung ist gegeben nr.rd
sie rvir-d sich abspic:l en iri del l Ilelzen det' iUenschen .

Und ntrlr 1<oullut Irieder.ulu das
diÌs r)riiß t ihr ach ten . "Dies

UngÌaub1Ìcite:
sol.l e(lch clas

gibt's, alrl
fìlr \de fde 1-

Eirì Zeichell
Zelcherì seiD
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e j.n l(irìcÌ linden, in \! jrìcleln ge\".,icl(el L, j¡r cle.' l(ri¡:pe lÌegend. ,,

lilas -rst das lúr ei. Zeiche¡'/ ¡{¿ìn ,rrrß clen hlerL cies Ausrlrucks
sipiì I' er.ì: er.n I(ilid. Auclì AugusLrLs \ÿ:Lr-cL eir){:r sì)röß_Ling l)aÌlen, clas
is¿ auclr e:.r.r 1(irrcì; LUrd das röll] j.sc]ìe l{incl rv ir.d ar,r ch j.n lirnclel¡r
gc11'acl<elt sein. Aber' 1D cirìcl' l(rippe Ìie gcnci'/ l{icht das Kir.:cl desA'gusiÌrsI Die i\rtìlLr t, die Ve'.loreìrheit, clas GeriÌlge, das also ist
das Zeichen, Luld nlclìL, daß i.rgerrdein r(r:nd geboren r,"orden isr,
NeiÌì. Arf das aber ¿ìchLet: hlei¡r'r ihr gerLisrel, seirì r,,of f t. il] der
l<or¡rlrenden A u s e i n a D d e l. s e L z Ll1l g , daI l nìijlJt ilìr cias Ìrie ver.gesserì:
e j.n l(illd, iD l,!indef n ge\a¡.icl(el L Lìnd iIr der. l(r,:ippe Liegend.

ulid wenn eberì gracl das lf er.z vcif zagen !\'ol I Le, derr.r ln,ie .soÌlte rnall
angeslchl-s eires so.lcheD !lescr'¡s arìllolrrìell gegcrr lìorrr?, da¡r:l sagr
der Eva,gefis t: "ur.rcl plotzliclr" - ìllotzlich cl ieses kosibare h¡ort
der scÌlrif t - "da r'ar bei deru Eìlge1 eirìe gr.ol,-,e Irir,lr L ische schar"."lÌeet-scliar" heißt esi, c'l¿rs isL ei' li r- r e ,q s r,, o r., 1_. lìs :iLeht also elne
.\ r I s n i n ¡ r. d e r. s ô l ,/ r I I : hòvo r. . Urr i ,ii^.. Jl.e s.¡lrrr. - ,ziir-,¡ ¡s sie,sch\!erLer odel Dolclr¡: ocrer pI'ei.r. und Bogen oc'Ìer.' \n,¿ìs cìie \ìaÍ r.endarrals \'!aleÌ1? Neilr. Diese lleer!iclr¿rr. lobt (rr)Lt-. hr Lr' 1,,,-orden arLfeir.ìe reLre Spr.rr- ger''.rleseri. Es geb L r)icl) L r',rì ei n ¿ì I l-es Kriegliihren
ulrcl D I e r D s c Ir 1 a g -o rr , S .i r: |r - rl e rr - S i r,- 13 - il o J e D . F- .l1,lrI Lrrr] ei ? ganz
ar'Ìdelre hleise, I(t-ieg zLt liillren: auf cotL lìjn ¡ì\Ìlner.l{salìì h,erclen. Esheißt: "Sie lobe. co1_t und I'I le' : Ehre Coi_ L: i.. der. l{óhe. ,, l\.chhie,,. in,ieder' gil t: \tir lrar¡err di ese:r Spr.tLcr'r so OIL gehört Lrrrd har:en
i.hìl nicÌ)1- 9-elaßL:. Der. "CioLt: iì.ì cler. Holte,,, cl¿rs ist r.ler. Gotl. cler.irì I{a¡rpf rr'ar', der-ì sieg errungelj rrÉÌt, ar-rf'gestÌegen ist iIr clen
Hlllìlììef , de'. si Lzet aul detn ll)roÌl LUld l'1c1ìtet ll:iÌì,,r)e1 Lìnc] E,.de undsogar noch die Toierì, clie Lirrier.r,'eli. Das aJies slecl(r iD ciiesenrBegri f f .

Uitcl t'renri 1ÿ:i f ltrììl lr.agetr, \r'e.l.cheD l(t'ieg er g.jlLlhr'L, i\,eÌclìen l(al]rpler bestancl-^' habe, d¿rrr e.r'r::iclìL's u.si Es gil)t cieri Feillcr . r]erFei.d aber" clas i:;L de. Fei.cr cicr' ùÌe.scr'ie., (r¿rs si¡ir die [iächbe,
clie D1'ohÌt¿lcllLe, die r\.gst ln¿ìche.; iìas rst âlÌes, \,âs dir AugsllnacÌìi. Die Ditrnalr.ìe¡ í'lssclt es zLl atìlìle¡ in vlel Begliflle; saesagÈìì ' Flr-rt. " rrncl :s¿1.:;en "ßraDcl" , li'eue t.,, öcle, lf iistc-, uncl s¿ìgen
" Fit]s l-e|r'risrr Lnìd ¡j¿t,tclì d¿ì-.ì V-óf ellden. Jecler' i\ieDsch, der
¿ìeìroÌ crl r''i.r'c1 , i.rcl;orLrlt i riìlìcr' .rde r' ;rJai tor, cLie AD1",sÌ- zu l{osteìì, liri r.\telrden dar- j.lt arr i'5r:lOsr:n: 1tì() dejll llel-z 1\ngs l_ hâl-, \,ìo dU dichälrgsLi:lsL, rlor.L Ìii;L drr jeLzL gcxrer.ilL. Gegerr tLll cias, \r,as dir
Ar.rgsL. rnaclìL, .Cibt'ii ei'c' Sieger,, eÌ'e', clet cleu ollsiege¡l Ì<aD1.ì,rurcl der' lìeif] r- cotl.. ,\Ìì cl j.esen si eg bel(on)nler-r Lr¡j r. leil, i¡rder¡ Lrrir.
nri t llelz'-r)sar.r l' irr e l' l< s a u ì.: e i l- ìl u rì d e r ll l o z e n r i g tr'¿luend zn clieserir GÕtth¡'rr .lìs ìlal te'. Da'n 'ir.d -o. fii. Lr¡ts - r.l as htort heJi-ßt hier
"Iìhre", es ìl'-ißt aLr crr " lr r- s r: r r r: i r L L r g " zar' ¡1res iiìrerstrah rerìcÌerìEr-scheinLrng, gegeD alelì rìicll 1-rj ¿uìl<oì,,rr, nuch llicll L. lìorìì, auch llichtclie statrbalter l:ìorììs, auch ìl1cht clie lìollelrf iihrer r.uì d Llslerìf iih-.er, aLrch rìicÌrL clic llcnlçer'. JeLz 1- sincL roir au pu.r<t: Doft, h,o r"rirGe¿itgsLigte sirìd, rììrisse. h,ir Ll!ls rììi t âÌ1eilì , hi¿ìs al as l{erz l(anrì,hi.r',er-f e' zu Gott, zLt :ihnt, cler Lì..seÌ-et À.gsl Ì.ic.r. r,,ir.d, Herl.
h'ordel.ì ist. [iÌ1.1 cla.a itri.r] seirl .icht rìLlr" "Er.r.e Gotres', ,
" E r: s c h e i l-r r.r ¡l g Gottes", dalrn r,rircl selr "Frieale den N1enscl.ren,, , dir
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ullci Dr-t. D¿rs i\'ol.- i: "i\4eìlscìt" h¿ìL lÌoch eill,]ì¿ì i. eine rn, r,r n cl e 
'' 

b a r. e
:i o n ci e ]] l-i e cl e L1 turì.'j. llcr:n ]l,¿lrr esi vôrìì Llri-e;{l her' ]iest, cì alln rìreillt es
jeìì¿LlldeLl , cle:r. ::jD ù t r L e t . n cj ll Jìl ar Ì lìal 1., r:ilte l!iI l,scI)¿ìIlt bal-_, eitrell
illeiÉj von i\J{.rllsclìt.11 , rì.::r. ihlr ¡rlìver.Lf ÉtLLL l: sL, rlr:r rLichL rtn¡ pr.ivatte
Ar.lgst ha1-, sorrdern -jiclt ¿illgs tigt ulìt clj.e Seineìt, die I(inder, die
A ll \r e l' I r- a u t c ll . "lir.ie cl¡.: d j eserì ùie tì s c lì elì a¡.ri Ercìen. "

Uncl sic rver:den gerì¡rtì.t "Nlenscher.r sei'es htohlAef'aÌf ens,, . Das liort,
dâs da sLehL, tnclnL dies: Uns, wier.uohÌ rrir ¿ìbgeglitteD sein
n.ö3ert, 1b4o¡ ttt ,ll .,^:i.r, rto.-tr, lt..- \.L.. li]ll Ltl.el¡ tìlögen, utìs
vergr'1lf en llabell rÌrögen, leli Lgelaulen sein rìögeD - lråir.rfe1n rrir die
l{o'le! ¡-t's 

'ird cli.es alles zLt teil, so dâß ¡,ir sagen nìüssen:
aLìs BegrradietLDg, ¿tLls CDade. It[ Iitor.L ,,Gn¿rrie" ]ìltissell u,i.r aìell
Begl.ilf " Begn ad iguDg " ìrören. Den i\,ierischell, d1-- al.L ih re Siincìell
a'l ÌÌrn hinwellen, daß El s:ie ,,'er.gebe, b,eg\riscììe, gill_: Ft,iede
dell l{ensche¡¡ atrf' Erden , clen ller'Ìscllet) seJ.nes friolt L3ela.l. 1ens.

\de.'den rvir g''oß geDrìg seiìl iD lierze¡l , Llnì nii iin ereììl persönlÍchen
l<leiuen Lebe¡r uirs ìiirznbegeber b is in die st.atio.eD unserer Angst
Lul d sie r'ìicllt zLr ieLrg-rert, LLrìì von dor't ì)er. uns aullangerì zr.
Lassen, zu Got I lli.l] uris zu ÿi:r'¿r¡rl<el'D uncl so :.ìetrf o:j L z¡-L wercleir rLncl
i e i I z !ì ll e k o rìì nre D ¿rri F.'recleD, cì eD Er', der. tioLL in cle]] Höhe, Luìs
verlei.ht? E.' ist es j¡ì, cle. f iir. üns se:ine Oburar:hL ¿ìuigezeigt Ìlat
ribel die []l¿ic]ì Le cler. .\l)gs 1,, Lì¡ Let' \rrel clt--r' Gcts i.¿.t l r_ arL¡:ll ilu¡er- sf e
Lllls llel<atrtlt tr'el'deli irìolìcD , l¡el<¿rrr L \n¡o].cleìl sincl rirrcl r'¡oclt bel<anllt
r'verdeD in zul<Lluit. So Lve'.deÙ r!'i l' ill cle'' T¿rt lìirìgeltihrl an eirìerl
Grund, aul dell r.,it Bodeltl.¡af L.Lrng Iinden. Es w.i I'c] Lrls geze_Lgt, daß
wir ei¡reD Grund haben clel Fr¡:ucl,:, So cl Lille¡ i,,ir. irrur z lÌ s a nl uì e ìì k o n -
nell , unì gerììeillsanì LUÌs ill af leÌ- Rehutsanl(eit uìlcl scherr zLr f reLren,
aber u.geì:roche'r zrL f .et¡e.. Das i,sl das Geheillr¡tis der GebLlrt
unseres Her.r'n, dessen geclelll<--ncl \r-ir heu te d1csè !.eier begeheD,


